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Bericht aus der Sitzung des Universitätsrats vom 25. November 2015 

Bericht des Vorsitzenden 
Der Vorsitzende des Universitätsrats hebt die anstehenden Aufgaben der Universität Passau 
hervor:  

• Herausforderungen und Anforderungen 
• Universitätsentwicklungsplanung und Zielvereinbarung 
• Langfristiger Zeitplan (2016–2023) 
• Kurzfristiger Zeitplan (2016–2017) 
• Universitätsrat im Dialog 
• Kommunikation und Information 

Anhand einer vorliegenden Präsentation werden dazu werden folgende Punkte betont: 

Die Universität Passau steht vor großen Herausforderungen im universitären, wissenschaftlichen, 
wirtschaftlichen und politischem Umfeld. Um diesen Herausforderungen gerecht zu werden, 
bedarf es hoher Anforderungen hinsichtlich der Qualität, Innovation und Flexibilität der Universität 
Passau und deren Mitglieder. 

Der Universitätsentwicklungsplan (UEP) ist zentrales Element für die Ausrichtung einer Universität 
und Basis für Zielvereinbarungen mit dem Staatsministerium für Bildung und Kunst, Wissenschaft 
und Kunst (StMWFK). Der letzte UEP wurde 2004 beschlossen und hatte Gültigkeit bis 2008. Die 
Verabschiedung des UEP 2015–2016 ist daher für die nächste Sitzung des Universitätsrats 
vorgesehen. 

Um die Zusammenarbeit und den Dialog mit den Mitgliedern des Universitätsrats zu intensivieren, 
bietet der Vorsitzende regelmäßig Gespräche mit den unterschiedlichen Gruppen an. Zusätzlich 
sollen die Universitätsratsmitglieder – je nach Fachrichtung und Neigung – verstärkt in den Dialog 
mit den Fakultäten treten, um fakultätsspezifische Entwicklungen intensiver begleiten zu können. 
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Bericht des Präsidenten 
Exzellenzinitiative: 
Um die Vorbereitung der Exzellenzinitiative an der Universität Passau zu koordinieren und 
voranzubringen, werden personelle Ressourcen zur Verfügung gestellt. Der Präsident erläutert 
dazu die Rahmenbedingungen. 

SKILL-Antrag (Qualitätspakt Bund Länder): 
Nachdem der Vorantrag in dem zweistufigen Verfahren in der ersten Stufe erfolgreich war, wurde 
nun ein Formantrag eingereicht, der die Grundlage für eine Bewilligung bildet. Die Antragstellung 
bedeutet eine Stärkung der Lehrerbildung an der Universität Passau. 

Didaktik Deutsch als Zweitsprache (DiDaZ) und Deutsch als Fremdsprache (DaF): 
An einer Lösung der Finanzierung wird gearbeitet. 

Bauliche Erweiterung der Universität Passau: 
Die endgültige Entscheidung steht noch aus. Das Vorhaben entwickelt sich zielorientiert. 

Berichte aus den Fakultäten 
Wie in der letzten Sitzung des Universitätsrats angeregt, stellt sich als erste der vier Fakultäten 
der Universität Passau die Juristische Fakultät durch Prodekan Prof. Dr. Hans-Georg Dederer vor. 

Änderung der IT-Organisationsstruktur der Universität Passau 
Der Leiter des Rechenzentrums, Thomas Simon, stellt die IT-Organisationsstruktur sowie deren 
anstehenden Änderungen vor. Die neue Struktur sieht vor, das Rechenzentrum sowie das 
Zentrum für eLearning und Campusmanagement (InteLeC-Zentrum) aufzulösen und in ein 
Zentrum für Informationstechnologie und Medienmanagement (ZIM) umzuwandeln. 

Beschlüsse und Stellungnahmen des Universitätsrats 
• Der Universitätsrat nimmt zur Auflösung des Rechenzentrums zustimmend Stellung. 

• Der Universitätsrat nimmt zur Auflösung des Zentrums für eLearning (InteLeC-Zentrum) 
zustimmend Stellung. 

• Der Universitätsrat nimmt zur Errichtung des Zentrums für Informationstechnologie und 
Medienmanagement (ZIM) zustimmend Stellung. 

• Der Universitätsrat beschließt die Änderung des Masterstudiengangs Deutsches Recht für 
ausländische Studierende. 

• Der Universitätsrat beschließt die Änderung des Masterstudiengangs Informatik. 
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